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l'otentilla subcinerea.
Vom Dr. V. v. B o rb ä s.

Im Jahre 1682, am 16. Jänner, habe ich die Potcnti]la
arenaria x o paca der ungar. Akademie d. Wiss. als 1'. sub-
cinerea Boato. aus Posen vorgelegt. Damals kannte ich- noch
keinen ungarischen Standort dieser Pflanze. Der Name ist im
Krtesitö d. nngär. Akad. p. und in der Osten-. Bot. ZeitSGhr

1882, ji. 170 gedruckt. Bald darauf erbat der selige Zimmeter
ineine ganze Po.t e n tille nsammlung zur Revision, deshalb be-
sebrieb ich diese Pflanze vorläufig nicht, und erschien sie erst bei

Z i ni in. M als P. snbarenaria Borbas mit diagn. Bemerkungen.
Zimm. änderte meine erste Benennung, ohne mein Wissen aus
dem Grunde, weil P, arenaria Boickh, (P, cinerea Autor.)
die eine der beiden Kitern ist, und weil er nicht wusste, dass
P. s u b c i n e r e ü schon gedruckt erschienen war. In den K e r n er-
beben Schedis 1884 p. 21 bat Zimm. die P. subarenaria et

P. subcinerea Borb, in Sched- zn P. Vindobonensis Zimm,
gezogen, in Europ. Potent, p. 2L aber die P. Vindobohensin
stillöehweigend gelassen, die I'. subarenaria Borb. und P. sul>
r u b e n s Horb abermii Beschreibung als selbständige im, [14 L— 4'J)

angeführt. In den
, Üe.tr. zur Kenntn. d. (intt. l'otentilla 1880,

') Die europäischen Arten der Gattung Potent illa Steyi'

18S-I p. 21.
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p. 33" hat Zimui. die P. subcinere'a und P. Vindobonensis
getrennt angeführt, bei der letzteren bemerkt, dass sie der 1'

subarenaria ähnlich, aber kein Bastard sei. 2
)

S ither wurden aus der Verwandtschaft der genannten

Potentilla mehrere Formen neu beschrieben: da aber der hoch-

verdiente Zimm. weiter diese Formen kritisch nicht mehr zu-

sammenstellt und da mir seit dieser Zeit ein reiches Herbar-

Material zukam, so ordne ich dieses wie folgt.

P. subciner ea Borb. Akad. Ertesitö 1882, p. 9 (P. su ba-

ren aria Borb. ap. Zimm. 1. c. 18S4 p. 21, P. arenaria X opaca)
erinnert durch die graulich büschelhaarigen Blätter mein- an P.

arenaria, diese Pubescenz ist aber bei weitem nicht su dicht n.

grau wie bei P. arenaria. Auch die Blattform ist mehr jener

der letzteren ähnlich, vorne mehr verbreitert, während die Blattei'

der P. Vindobonensis mehr mit jenen der P. opaca L. 3
) (P.

verna Koch, non L.) übereinstimmen (folia subtus pilis fasci-

culatis simplicibusque canescentia. superne dilatata, fiores illis

P. arenariae minores. Virescentia etiam P. opacae similior, at

posterior non asterotricha).

Da die P. opaca in Ungarn meist in den Westgrenzen
häufiger ist, so finden wir auch die P. subeinerea auf diesem

Gebiete, besonders in der Umgebung von Köszeg (Günsium o.

Ginsium), namentlich bei Czäk, Doroszlö, Leka, Kethely cott. Sopron.,

ferner bei Ovar (Burg), Pozsony (Pressburg, in herbidis arenosis

trans Danubium, leg. Sabransky. in Herbar. Europ. Baenitz

No. 5366 als P. Vindobonensis, non Zimm.).

Area geogr. : Moravia, Znaim (Obornvj:

Bohemia urient. in declivitate. pagi Sädek,(B. Fleischerp:
Austria infer. freqüehs in pratis Viridobohae (P. Vindo-

bonensis H. Braun, exsicc!, G. Beck Fl. v. Nieder-Öst. p.

758, non Zimm.). ad. Kalksburg (Lichtensteinwiese, Klausen, leg.

Dichtl);
Posnania: Staykowo, legit Hülsen.

B) P. Vindobonensis Zimm. in Kern. Sched. III, 1884

p. 21 et 23—24, die Blättchen sind nicht wie in G. Beck' 1. c.

angegeben wird, „unterseits ziemlich reichlich sternha'arig", sondern

wie Zimm. 1. c. p. 21 sagt „mit zerstreut stehenden, sehr kleinen,

dem unbewaffneten Auge nicht erkennbaren Sternhaaren besetzt'

wie auch an den Exemplaren der Fl. exsicc. Austro-Hung aric'a

No. 831 zu sehen ist. Auch die Form der Blättchen ist jener

der P. opaca L. (P. venia Koch, P. minor Gil., P. Tabernae-
montani Aschers.) ähnlicher. Zi nun et er teilt über die Glan-

dulae peduneulares nichts mit. die von ihm revidierte und citierte

No. 831 meines Herbars hat aber drüsige Blütenstiele wie auch

G. Beck 1. c. angiebt. Auf Grund der letzteren Merkmale wäre

P. Vindobonensis theoretisch eine P. super-glanduti-
fera x arenaria, die aber jetzt ganz selbständig wächst, als

2
) Vergl.auchin Sydow u. ^1 ylius. Botan. Kalend.1887. ]i. 77

3
) Ich halte mit Asch er so« (Verhandl. d. botan. Ver. . . .

Brandenb. 1891 p. 146) und Zimm. (Fl. exsicc. Austro-Ilung. n.

834) nach Li nne :

s Angaben, besonders nach der citierteu Abbildung

Clusiüs Pann. p. 428 (etiam. in Bist. pl. icon eadem !) die. P.

v er n a Koch (non B.) für P. opaca L. (non Ko.ch) als ganz richtige
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wäre sie durch keine Ilybridation entstanden. Folioiis minoribus
nt in P. opaca, subtus glaucescentibus. parce asterotrichis, obo-
vatis, dentibus atrinque 2 — 3.

In berbidis ad Apäti cott. Castriferrei (Piers!"). Posonii in

arenosisplanicierum,sed regioni montanaedeest (Sabransky exsicc. i

Anstriae infer. Klausriege] ad Kirschschlag (Pieiss).

C)P. Ginsiensis Waisb. Röszeg. . . növenyei. eck II 189 l.p. 64

et in * Isterr. ßotan. Zeitscbr. 1895 p. 145 (1*. super-arenariaxgla " -

dulifera) in declivibus apertis Güusii, ad Leka. Osttty-Asszonyfa.
Posonii in arenosis planiciei (Sabr.). inter Crisium et Kainil*

Croatiae, in montibns Zagrabiae. — a priore P>) vix, nisi foliis subtus
magis canescenti-astero,trichis diversa.

G. Beck sagt 1. c. p. 75(i, dass die P. glan dulifera Fl.

exsicc Austro-Hung. no. 836 nickt die richtige Form dieses

Namens sei und benennt sie auf Grund- der sehr reichlichen Stern-
haare der Blätter und Nebenblätter als P. Krasani G. Beck
l)ies ist aber nur z. T. so. einige der citierten No. gehören zwar
zu P. Ginsiensis Waisb. 1891 (P. Krasani G. Beck 1S92).

meine Exemplare dieser No. gehören aber sicher zu P. glanduli-
t'era oder viel richtiger zu P. opaca var. gl andulifera (Kras.).

Auch aus der Hand von Yukotinovic besitze ich die letztere Varietät
von Sestina Zagrabiae.

Auch die var. junialis Borb. ined. der P. arenaria.
foliolis maioribus, magis euneatis, subtus tenuiter tomentosis.
ideoque virescenti-canescentibus, ist der P. arenaria x opaca
ähnlich, man bemerkt aber an der obigen Varietät keine aus der

. P. opaca erklärlichen Merkmale. Ich fand sie im oberen Teile
des Zugliget bei Budapest, sowie bei Penyöhäza (Lubo'chna) und
Lucski. Im Zugliget kommt sie manchmal mit einer anderen
Varietät (pereuneata Borb.. A Balaton tavanak . . . növ. LlOO

p. 2S)7) vor. alier ziemlich selten. Letztere Varietät hat unterseits

ganz graufilzige Blätter, wie der Typus, aber die Blättchen sind

lang und keilig verschmälert und ich halte sie für eine saisondi-

morphe Form der P. arenaria.
Endlich erwähne ich noch zwei mit den vorigen verwandte

Kombinationen

:

P. subrubens Borb. ap. Ziinm. 1. c. 1884. p. 21 (P.

arenaria x ruhen s) in Ungarn sehr selten, ich fand sie nur
am Yashegy bei Ovar in dem Eisenburger Comitate und bei der
Istenszem-villa im Zugliget bei Budapest.

P. Mätraensis Borb. ined. (P. patula X rubens),
habitu. caule strictiore. adscendente, floribus, etiam quod calycem
exteriorem attinet, bene in P. patulam quadrat, etiam caulis

Ibliosi rubentis foliola illis posterioris similia. caudiculis prostrat ih

radicantibus nullis aut vix conspieuis; dift'ert tarnen birsutie
m.iiore atque longiore, praeterea foliolis basalibus inferioribusque
magis illis P. rubentis (Cr.) similibus, oblongo-cuueatis, argute
atque profunde serratis. serraturis non lineari-elongatis ac in I'

li a t u 1 a

.

In tnoute Säriensi Gyöngyösiui in Iluug, centr,
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